
®öcbftgeIegeue Drte ber ein5elnen @rbteiIe. 25

 

 

  

31111. 5. Heut im ii‘äial. (9?arb ‘Bl)ntugrctpbie von ‘)I. (5rafl, Sunßfitunf.)

ftänbig unter C‘5d)nee unb @iä Begraßenen 5Monte €)?ofa*)‚ uni»

in 4900 m ift baä nur im Sommer bemobnte, aus Sehen unb

©öb[enmobnungen 5uiammengeieigte tibetif®e ®olhßergmerfäborf

$of $Dicbalnng entftanben. i‘)enn Iebig[id) baä %orbanbenfein

ebler €Utetafle vermocbte ben €)]?enicbenin jene unmirtlicben ääöhen g,u
[ocfen, me—3balß uud) auf hen iilßerreidäen Ajocf)f[äcf)en von $Beru unb

$n[inia einige $ergmerfäorte in ähn[id)er 5))?ee1:eäbübe entftanben
finb, nämlich (€erro be 943an (15000 ®inmobner) in 4352 m

uni) aIä E)öd9fte bauernb Bemobnte @ieblung ber @rbe ein €UBinen:

ort Bei ber altßerübmten ©i[ßerbergmerfßftabt €Botofx’ (39130 m,

12000 ®imnoßner) in 5000 m 932eereéböbe. %n 9Ißeflinien,
bem gemaltigften (bocbIanbägeßiete 2Ifrifaä, bringen (Sietreibeßau

unb fefte ©ieblungen Biéä 3900 m vor, währen?) hie böcf)fte
bauernhe SBof)nftätte beä %eftlanbeä %qutrcslien, Die $!Bettermarte
auf bem 9J?ount Etnmnäenb‚ bem bö®ften @)“ipfel beä @rbteilß,

nur 2241 m erreid)t.**)

*) ©artof, im @ommer ein michtiger 9Jinrftplnig, ift im Slßinter
nur ein arxnieiigeä SDorf von 15 ©äuiern unb einigen Selten. La
Géogmphie 12 (1906), €. 424.

**) L. Gebet, Les grandes villes de la ten-e, situées au—
dessus de 2000 m, Revue de Fribourg 1903, @. 45—60.


